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QAlus der Stadt HalleI

Vorfrühling
Die Wanderer ziehen wieder aus der grauen Stadt hinaus

Ueberall ſieht man junges und vergnügtes Volk und hört das
frohe helle Lachen wieder das von Menſchen ſtammt die ſich los
geriſſen haben aus den Feſſeln ihrer Sorgen Brotpreisteuerung
und Mieterhöhung Fleiſch und Margarinepreiſe und der liebe
Dollar der die Welt brutal regiert alles liegt in weiter düſterer
Ferne wenn die Sonne wieder ſegnend wie das Auge Gottes
auf die Welt herniederſchaut Mögen auch in den Gärten auf
den Feldern in den Wäldern noch öde Winterſpuren liegen man
Iächelt über dieſen letzten Trotz und hebt ſein müdes ewig hoff
nungsfrohes Herz hinaus zum goldenen Glanz des erſten Früh
lingstages Man möchte mitten in den hellen Tag hinein ein
Liedlein ſummen teils ein Jauchzer teils ein Dankchoral Weil
wir der Sonne wieder näher ſind und ihren warmen Strahl in
unſerer Seele ſpüren

Cin Geheimnis webt auf Engelsflügeln in die Lüfte eine Bot
ſchaft lockt uns aus den engen Häuſern und das junge Glück vom
erſten Frühlingstage aus dem Erdenſchoß gerufen lächelt uns den
Morgenwanderern entgegen Erſte winzig kleine Knoſpen leuch
ten in den Sträuchern und Schneeglöckchen hier und da im
braunen feuchten Winterlaub verſteckt klingen lieblich wie ein
Kinderlied ſo rein ſo ſchön und ſo naturgeboren Die letzten
ſchweren Wintertage ſind dahin ein ſanfter Wind von Süden her
umkoſt die ſchlafende Natur Und die befreite Erde atmet Leben
Leben Leben

Und die Menſchen von der Not zermürbt entgleiſt verküm
mert atmen dieſen Geiſt des Lebens durſtig ein Vielleicht ſind
ſie doch beſſer als ihr Ruf Denn Sonnenfreude und Naturgefühl
ſind auch ein Gottesdienſt Jede Stunde führt ein neues Heer
ins Freie ein Heer befreiter auferſtandener Menſchen Ein
buntes Leben ergießt ſich in die ſtillen Wälder und jeder grüne
Sproß wird wie ein Wunder angeſtaunt Das Frühlingswunder
hat begonnen Welt und Menſchen lauſchen ſchon den erſten leiſen
Klängen bis die große Sinfonie ertönen wird die uns immer
wieder tief ergreift und uns den Glauben an das rätſelvolle
Leben wiedergibt

Die Welt iſt im Erwachen Mögen Stürme noch erbrauſen
und flüchtige Schneeſchauer ſich unter das duftende Grün der Flu
ren miſchen der Wintertraum iſt ausgeträumt und wie an einem
ſonnenklaren Morgen ſieht der Menſch voll Glauben vorwärts
aufwärts in die blaue Ewigkeit

Der Milchpreis bie bk unverändert

Vom Verein der Landwirte und Molkereien zur Regelung des
Milchpreiſes wird uns geſchrieben Auf Grund der für die Milch
preisregelung von den zuſtändigen Berufsvertretungen der Land

irtſchaft und des Molkereigewerbes aufgeſtellten Richtlinien er
rechnet ſich ein Erzeugerhöchſtpreis von 455 Mark je Liter ab
Stall Der für die Milchverſorgung der Stadt Halle maßgebende
Ausſchuß des Vereins der Landwirte und Molkereien zur Regelung
des Milchpreiſes in Halle hat in Anbetracht der allgemeinen
Marktlage beſchloſſen für alle an dem Milchpreis der laufenden
Woche auch für die Zeit vom 4 bis 10 März feſtzuhalten Es
koſtet alſo die Milch für die angegebene Zeit 400 Mark ab Stall
10 Mark frei Halle 450 Mark Molkereipreis frei Halle 520 Mark

Kleinverkaufspreis
Das Notopfer von 10 Mark je Liter bleibt nach wie vor be

ſtehen Es iſt bereits vom Stallpreis abgeſetzt und in der Han
delsſpanne enthalten

Tagung des Provinzialau ſchuſſes

100jähriges Jubiläum der Provinz
Der Provinzialausſchuß wählte zum Direktor der Lebens

verſicherungsanſtatt SachſenThüringen Anhalt den bisherigen ſtell
vertretenden Direktor Rahe in Merſeburg Der Geſchäftstreis
der Lebensverſicherungsanſtalt wird in Zukunft auch auf den Ab
ſchluß von Unfallverſicherungen ausgedehnt werden
Ferner ſtimmte der Provinzialausſchuß der Abſicht des Landes
hauptmwanns zu zur Erzielung weiterer Erſparniſſe den regiſtratur
Ivien Geſchäftsberrieb innerhalb der Verwaltung in möglichſt
großem Umfange einzuühren Zum Rechnungsdirektor bei
der Provinzialhauptverwaltung wurde der Bureauoberinſpektor
Zeiger gewählt

H m Jahre 1924 kann die Provinz Sachſen auf ein 100 jähriges
Beſtehen eines Eigenlebens zurückblicken Aus dieſem Anlaß eine
beſondere Feier zu veranſtalten verbietet der Ernſt der Zeit
Indeſſen ſollen die Erinnerungstage dadurch würdig begangen
werden daß in wiſſenſchaftlicher einwandfreier Weiſe die Ge
ſchichte der Provinzialverwaltung ſeit dem Erlaß des Geſetzes
über die ſächſiſchen Provinzialſtände vom Jahre 1824 insbeſondere
die Geſchichte des letzten halben Jahrhunderts geſchrieben wird

Auf eine Anregung des Oberpräſidenten der Provinz Sachſen
innerhalb der Provinzen eine Zentrale für die Ruhrd zu ſchaffen beſchloß der Provpinzialausſchuß ſich zu be

eiligen

Mondfinſternis am 3 März Es iſt die einzige Finſternis
die in dieſem Jahre in Mitteleuropa ſichtbar ſein wird und
zwar eine partielle Mondfinſternis Wer ſie beobachten will mu
früh aufſtehen denn ſie beginnt etwa 354 Uhr und iſt bereits na
256 Uhr beendet

Ein Vodenkammerbrand brach heute vormittag in der Kleinen
Brauhausſtraße Nr 3 aus Jn dieſer Straße ſtehen die Häuſer
ſehr dicht gegenüber ſo daß größere Gefahr nicht ausgeſchloſſen
war Der Feuerwehr gelang es in kurzer Tätigkeit den Brand
zu löſchen

Guoher Einbruchsdiebſtahl in der Wäſcherei Galgenberg Jn
der Wäſcherei Galgenberg wurde in der vergangenen Nacht ein
Einhbruchsdiebſtahl verübt wobei große Poſten Wäſche den Dieben
in die Hände fielen Die ſofort mit Polizeihunden aufgenommenen
Ermittlungen ſind noch nicht abgeſchloſſen Es wird vor Ankauf
von Leib und Bettwäſche ſowie Hauswäſche dringend gewarnt
Auf die Herbeiſchaffung der geſtohlenen Wäſche iſt eine hohe Be
lohnung ausgeſetzt

Freohes Wiederſehen Einem Berliner Maler wurden geſtern
auf dem Zarptonnr Leipzig ſein Reiſekoffer mit Kleidung und
Wäſche und 20 000 M geſtohlen Zufällig traf der Beſtohlene auf
dem halliſchen Bahnhof die beiden Spitzbuben wieder und ließ ſie
verhaften Sein Eigentum konnte dem Beſchädigten faſt voll
ſtändig wieder ausgehändigt werden

Mie wird das WDeffer morgen sein
Das neue Tief iſt ziemlich ſchnell von der Atlantic her vor

gedrungen und hat bereits die iriſche Weſtküſte erreicht Wir
müſſen daher weiter mit mildem Wetter und zeitweiſe mit Regen

Erſte Beilage der Saale Feitung

Die Altershilfe Halle war nur ein Verſuch die Größe
des Elends unter den alten Leuten zu er die ſeit 1914 über
acht Jahre der Entbehrung über ſich ergehen laſſen mußten Schon
bei einem kleinen Kreiſe haben die exakten Feſtſtellungen eines
Fachgelehrten grauenbafte Zuſtände der Not gezeigt obwohl es
bei dieſem kleinen Kreiſe Verelendeter glücklicherweiſe möglich
war auf die Zeit von Oktober bis Januar Unterſtützungen in Geld
und Geldeswert mit etwa 25 000 M zu geben Solche Enthül
lungen zeigten ſich ſchon bei einem verhältnismäßig kleinen
Kreiſe der Alten von Halle der ohne geſetzliche Verſorgung da
ſtehend und zunächſt bedacht werden ſollte Die ungeheure in
zwiſchen fortſchreitende Geldentwertung hat aber auch die geſetß
liche Verſorgung der Sozialrentner und Kleinrentner völlig be
deutungslos gemacht Es gibt

Renten die einer Straßenbahnfahrt ausmachen
Leute die allein ſtehen und nicht mehr geben können vermögen
dieſe Renten gar nicht mehr abzuholen Das Notſtandsmaßnahme
geſetz vom 7 12 21 das für die Sozialrentner und ſomit für die
breiten Maſſen der Arbeiter und Angeſtellten der Induſtrie und
Landwirtſchaft geſchaffen wurde iſt mehr der Ausfluß des guten
Willens als eine wirkliche Hilfe Für denſelben Zettraum für
den die Altershilfe als höchſt ungenügendes Minimum wie ſie es
ſelbſt darſtellt 25 900 M auszahlte alſo für die Monate Oktober
November Derember Januvar erhielt ein Sozialrentner ſage und
ſchreibe insgeſammt 58668 Mark Höchſtbetrag Das iſt der
et für Jnvalidenrentenempfänger Für Witwengeldempfänger
iſt der Satz noch niedriger Um den Gipfel des Elends zu ver
hüten wurden unter ſtädtiſcher Mithilfe noch etwa 1000 M in
Naturalien gegeben Aber man bedenke Bei 25 000 M verbleibt
noch grauenhaftes Elend Welches Maſſenelend zeigt ſich bei ſolch
niedrigen Beträgen Und in der Tat liegen die Dinge ſchlimmer
als mancher ahnt Allein in der Zeit

Dezember Januar verſtarben 60 Sozialrentner

davon die meiſten in der Uebergangszeit Weihnachten Neujahr
Dieſes Maſſenſterben iſt ſelbſt bei alten Leuten ſo ungewöhnlich

daß ſelbſt bei einer Friedhofsverwaltung das bitter wahre Wort
vom Spalierſtehen der verſtorbenen alten Leute geſallen iſt

Es fragt ſich nun ob gegenüber ſolchem Elend weitere Gleich
gültigkeit geduldet werden darf ob ein Verſchweigen ſolcher Not
ſtände am Platze iſt Die Tuberkuloſe iſt kein ſeltener Gaſt mehr
unter den Rentnern Man rede ſich nicht mit den allgemeinen
Notſtänden heraus Wer ſelbſtändig oder unſelbſtändig ſein Brot
hat wird immer noch etwas für ſeinen Berufskollegen übrig haben
müſſen Faſt ebenſo nur verdunkelt durch ein gewiſſes Milieu
liegen ja auch die Notſtände bei den Kleinrentnern nur mit dem
Unterſchiede daß hier die größten Notſtände noch kommen werden
wenn das letzte Schmuckſtück der letzte entbehrliche Hausrat dahin
ſind Bei manchem dieſer Rentner iſt aber dieſer Zeitpunkt ſchon
längſt überſchritten Und darüber ſei man ſich klar daß nament
lich nach dem neuen Stande der Geſetzgebung

keinerlei weſentlicher Unterſchied mehr

zwiſchen beiden Rentnergruppen beſteht denmann den Berginſpektor den Verwalter unter den Sozialrent
nern die Arbeiterwitwe kann nach Lage der Amnäne erenſogutKleinrentnerin ſein Unwiſſenheit in dieſen Dingen ſchadet dem
Hilfswerk der Deutſchen Notgemeinſchaft Halle das unter dieſem
Namen zur planmäßigen Rettung von 3000 Sozialrentnern und

120 Prozent Gebalksaufbeſſerung

Wie uns von den Angeſtelltenverbänden mitgeteilt wird
fällte nach ſtundenlangen Beratungen der Schlichtungsausſchuß

über die Regelung der Februargehäter für die kaufmänniſchen
und techniſchen Angeſtellten folgenden Schiedsſpruch Die Januar
gehälter werden für den Monat Februar in allen Gruppen um
120 v H erhöht Das Hausſtandsgeld beträgt 22 000 M
Kindergeld 11000 M Der Spruch bezieht ſich auch auf die
Lehrlingsentſchädigung

Ueber Annahme oder Ablehnung des Spruches finden organl
ſationsweiſe Abſtimmungen ſtatt

Das Denlmal der 36 er
Die Freie Vereinigung der Vereine ehem 36 er veranſtaltete

geſtern abend in der Saalſchloßbrauerei zum Beſten des Denkmals
für die gefallenen Kameraden des Füſilier Reſerve und Land
wehrregiments Nr 36 einen abwechſlungsreichen Konzertabend
der ſich eines außerordenttich guten Beſuches erfreute und dem
Denkmalfonds einen reichen Zuſchuß gebracht haben dürfte Das

r unter der Leitung des Herrn Otto Haupt brachte
in ſeinem bekannten ſtraffen Zuſammenſpiel Armeemärſche und
andere Konzertſtücke zum Vortrag Die Vereinigten Männerchöre
Halle ſangen unter dem Dirigentenſtab des Herrn Geſanglehrers
Guſtav Liſſel ope deutſche Chöre und der Turnverein Giebihen
ſtein der ſich bei ſolchen Veranſtaltungen gerne zur Verfügung
ſtellt führte muſtergültige Flaggenreigen und Leichtathletiktänze
der jugendlichen Riegen und Turnen am Reck und Barren ſeiner
erſten Kräfte vor Beſonderen Beifall erntete das Halleſche
Männerquartett 1916 für ſeine Darbietungen

Jrn einer kurzen Anſprache wies der Vorſtand der Freien Ver
einigung darauf hin daß das Denkmal bereits fertig
ſei und nur die Bronzetafeln noch eingeſetzt werden müß en Er
gedachte auch der Kämpfer an der Ruhr die heute ebenſo in
vorderſter Reihe ſtünden wie einſt die 36 er und mahnte daß wir
in der Etappe ſie kräftig unterſtützen müßten Trotzdem jetzt keine
Zeit zum Denkmalbauen ſei laſſe ſich daran nichts ändern daß
das Denkmal der 36 er vollendet daſtehe Die letzten Bauſteine
müßten eben noch herangeſchafft werden

Ruhrkundgebung des GDA
Der Geworkſchaftsbund der Angeſtellten Ortsgruppe Halle

hatte zu einer Ruhrkundgebung nach dem großen Saale des RNeu
marktſchützenhauſes eingeladen Die öffentlich angekündigte Vor
tragsfolge verdiente beſondere Aufmerkſamkeit weil der Gewerk
ſchaftsbeamte Herr Mittel als Augenzeuge der unerhörten
Vorgänge im Ruhrgebiet berichten konnte Herr Mittel ent
ledigte ſich ſeiner Aufgabe nach einleitenden Weiſen der Berg
kapelle und einer kurzen Begrüßungsanſprache des Ortsgruppen
vorſitzenden in feſſelnder Weiſe Wohl keiner der Zuhörer kam
während des faſt einſtündigen Vortrages aus dem Bann feiner
Schilderungen Er zeichnete den Leidensweg unſeres Volkes ſeit
der Bekanntgabe des Wilſonſchen Friedensprogrammes im Jahre
1918 ſchilderte beſonders eingehend unſere Bemühungen um die
endgültige Regelung der Reparationen und zeigte daß Frankreichs
Vorgehen nicht die geringſte Stütze in den Paragraphen des Frie
densverkrages findet Zum erſten Male kämpft ein großes Kultur
volk ohne Waffen um ſein Daſeinsrecht Sieg wird unſer
ſein wenn unſer Wille zu unbeugſamem Zuſammen
halten gegenüber roher Gewalt lebendig bleibt Nationaliſtiſche
und antiſemitiſche Quertreibereien dürfen nicht aufkommen ſie
ſind eines großen Volkes unwürdig und ſchwächen die Einheits
front Deutſchland wird die ſonnenhellen Höhen der Freiheit wie

der erreichen mit dieſem Gedanten ſchloß der Kedſer and das
wande

Wir finden den Kauf

lung im Stadtſe

Freitag 2 März 1923

Das Maſſenſterben der Alten
Cangſames vVerhungern

1000 Kleinrentnern alſo 4000 Vergeſſenen im Rahmen der reichs
behördlichen Anregungen eingerichtet werden ſollDie Renten ſtanden in Friedenszeiten zum normalen Tage
lohn wie 4 jetzt wie 200 durch das Sozialrentnergeſetz das
beſondere Notſtandsunterſtützungen vorſieht kann das Verhältnis
auf beſtenfalls 20 gemildert werden Sozialrentner haben wir
in Halle etwa 8000 davon ſind 3000 hilfsbedürftig und unter
ihnen höchſtenfalls die dazu zu bewegen wären Armenunter
ſtützung anzunehmen Die nicht in Anſtaltspflege befindlichen

Sozialrentner gruppieren ſich nach Berufen wie folgt
Verſicherungsbeamte 5 Handels und Jnduſtrieangeſtellte 55 Er
zieherinnen Haushaltsſtützen Klavier und Soprachlehrerinnen
37 nicht venſionsberechtigte Angeſtellte von Behörden 5 Jngenieure und Werkmeiſter Architetten Techniker 9 Muſiker Schau

ſpieler Sänger Ehoriſten 5 Lithographen Notenſtecher Uhr
macher Optiker 5 Lehrerinnen 5 Hilfsſchutzleute 7 Schneide
rinnen Putzmacherinnen Stickerinnen 67 Schuhmacher Kürſchner
Gerber 8 Kaſſenboten Wächter Schließer und Schließerinnen
30 Wirtſchafterinnen 64 Gärtner 22 Krankenpflegerinnen 10
Zigorrenmacher 10 Berginſpektoren 4 Arbeiter der Metallindu
ſtrie 11 Arbeiter des Berghaues 16 Arbeiter der Holzinduſtrie
Drechſler Tiſchler Glaſer Stellmacher 43 Bäcker 4 Brauer 7

Angehorige des Egaſtwirtsgewerbes 5 Arbeiter des Transport
gewerbes Spedition 30 Polſterer Dekorateure Sattler 10
Maler 13 Bauarbeiter Maurer und Dachdecker 53 Zimmerer 20
Aufwärterinnen Wäſcherinnen Dienſtmädchen 593 Landwirt
ſchaftl Arbeiter Schweizer und dergl 43 Hausdiener Markt
helfer Puder in Geſchäften Fahrſtuhlführer 14 Arbeiter der
Papierinduſtrie 4 Eiſenkahnarbeiter 25 Schokoladen und Zucker
induſtrie Buchdrucker Schriftſetzer Lithographen Buchbinder
und dergl 50 Perſonen mit einf Bezeichnung Arbeiter und Ar
beiterinnen 489 Perſonen bei denen noch kein Beruf ermittelt
wurde 871

Die geſetzlichen Höchſtleiſtungen

für dieſe Leute ſtehen ſamt und ſonders hinter den Höchſtleiſtungen
der Armenverwaltung zurück Noch mehr durch die Geldentwertung
wurden die Kleinkapitalrentner betroffen Dieſem großen Kreiſe
vermochte das Stiftungsbureau nicht mehr zu belfen Es wurde
für die Kleinrentner auf geſetzlicher Grundlage ebenfalls eine
Sonderfürſorge geſchaffen Die Bezüge ſollen denjenigen der
Sozialrentner angeglid,en werden Als Kleinrentner bis jetzt
etwa 1300 galt bisher wer bis 31 12 1919 noch minbeſtens
500 M jährlich an Grundbeſitz oder Kapitalerträgen zu ver
zehren hatte Dieſe Beſtimmung hatte zur Folge daß noch viele
Rentenloſe übrig blieben die nicht geneigt waren Armenunter
ſtützungen zu nehmen ſich aber doch in bitterſter Not befanden
Die Altershilfe bot hier die erſte Rettungsarbeit So groß war
die Zahl dieſer Bedauernswerten etwa 500 daß die Altershilfe
die an der Geldentwertung gemeſenen niedrigen Sammelerträg

völlig für dieſe Leute verbrauchen mußte Von Sozial und
Kleinrentnern konnte nur ein geringerer Teil aus dieſen Mitteln
unterſtützt werden ſo daß die Notſtände in dieſen Kreiſen ver
blieben Durch eine Novelle zur Reichsvrerſicherungsordnung und
durch Erweiterung der Kleinrentnerfürſorge wird es nun mög
lich ſein einen Teil der Rentenloſen in geſetzliche Fürſorge zu
bringen Die Notgemeinſchaft aber ſoll auf Anregung der Reichs
regierung das Werk der Altershilfe fortſetzen und auf breiteſter
Grundlage verſuchen allen Veteranen der Arbeit noch eine nach
haltige Sonderhilfe zu ſchaffen

f 17 oouruuurplccg nrrss eworb ,eovol
Deutſchlandlied wurde von der Verſammlung als Antwort ge
ſungen

Jm weiteren Verlauf des Abends zeigte Herr Mittel noch
Lichtbilder aus dem beſetzten Gebiet auch Aufnahmen der ſchwer
bewaffnet einziehenden franzöſiſchen Truppen Von den Dekla
mationen des Abends verdient nur der vorzügliche Vortrag eines
Gedichtes Der Treuſchwur der Brüder an der Ruhr durch Frl
Lange rühmend hervorgehoben zu werden Vaterländiſche Wei
ſen der Bergkapelle brachten den Ausklang Ein erheblicher Be

trag für die Ruhrhilfe rund 20 000 Mark wurde geſammelt

Meſſeveikehr über yalle
Zur Bewältigung des zur Leipziger Frühjahrs Muſtermeſſe

vom 4 bis 10 März zu erwartenden ſtärkeren Perſonenverkehrs
werden wie nochmals mitgeteilt ſei von den zurzeit ausfallenden
Schnell und Perſonenzügen die nachſtehend aufgeführten den
a nhof Halle berührenden Züge vorübergehend wieder ein
gelegt

D 131 Hannover Leipzig Halle 14 bis 20 vom
1 bis 10 März täglich

D 132 Leipzig Hannover Halle
1 bis 10 März täglich

D 135 Lehe Hannover Leipzig Halle 10 48 bis 10 52
vom 1 bis 10 März täglich
D 136 Leipzig Hannover Lehe Halle

vom 1 bis 10 März täglich
Ds3 Altona Leipzig Halle 12 40 bis 12 48 vom 4 bis

10 März täglich
Ds84 Leipzig Altona Halle 25 bis 33 vom 4 bis

10 März täglich
D105 Kaſſel Breslau Halle 38 bis 52 vom 1 bis

10 März täglich
D 106 Breslau Kaſſel Halle 12 45 bis 33 vom 1 bis

10 März täglich
Perſonenzug 523 Halle ab 12 55 Leipzig an 00 vom

4 bis 10 März täglich
Perſonenzug 442 Leipzig ab 11 20 abds Halle an 12 23

vom 4 bis 10 März täglich

Die Morgenfeier zum Beſten der Ruhrſpende findet im Stadt
theater am Sonntag dem 4 März 11 Uhr vormittags ſtatt Zum

ortrag kommen das Vorſpiel und Teile aus dem dritten Akt der
Meiſterſinger Gedichte von Uhland und Liliencron und Lieder

von Schubert Zum Schluß gelangt die e aus Schillers
Wilhelm Tell zur Aufführung Sämtliche Mitwirkende haben

ſich honorarfrei in den Dienſt der Sache geſtellt ſo daß die volle
Einnahme der Morgenfeier dem Volksopfer für die Ruhrſpende zu
fließt Karten an der Kaſſe des Stadttheaters

m Thaliatheater wird Sonntag der erfolgreiche Schwank von
ns Sturm Der ungetreue Eckehart wiederholt Karten im

zorverkauf an der Kaſſe des h
Volksbühne Spieltage nächſter Woche Der politiſche

Kannegießer Montag Donnerstag DieZauberflöte Mittwoch
Vaolkshod ſchule Profeſſor Bremer wird ſeinen Vorträgen
über Fritz Reuter noch eine Stunde am Montag dem 5 März
von s dis 9 anfügen Er wird hier Kein Hüſung vorleſen
Hierzu haben auch Nichtteilnehmer des Kurſes Zutritt Karten
an der Abendkaſſe

Die Flüchtlingsfürſorge der bittet um Ueber
weiſung von Reinigungsgerät wie uertücher Beſen uſw ſo

bis 34 vom

228 bis 31

wie ſchirre und ſchirre für die Einrichtung einer Ver
pflegungsſtätte im Hauptbahnhofe Gaben dieſer Art wolle man
abgeben Landwehrſtraße 19 bei Reuter

D R K B Verband der he Helle Saalkreisden 4 März vormittags 10 ordentliche Mitgliederverjamm



nanzierung der Reubaukäligkeit
Zwei Fünftel aller Reuwohnungen für Beamte und Flüchtlinge
60 Dachgeſchoßwohuungen De Arbeit der Genoſſenſchaften

In ſeiner Denkſchrift über die Wohnungsfrage aus der wir ſchon
zwei Ariikel veröffentlicht haben bringen wir heute weiter bemerkens
werte Ausführungen ſo über die Finanzierung der NeubautätigkeitUnter unrenſſerlichen Baukoſten ſind diejenigen Baukoſten zu ver
ſtehen die durch den Betrag der kapitaliſierten Miete nicht gedeckt werden
Als Deckungsmöglichkeiten kommen in Betracht das Eigenkapital des
Bauherrn die Landes und Gemeindebeihilfen und endlich die Arbeit
geberzuſchüſſe Ueber die Höhe der Beteiligung der Bauherren an den
unrentierlichen Baukoſten laſſen ſich zurzeit noch keine Angaben machen
da die Bauten die für den Bericht in Frage kommen noch nicht fertig
geſtellt ſind Nennenswertes Eigenkapital zur Abdeckung der unrentier
lichen Baukoſten bringt im allgemeinen nur der Vauherr von Ein
familienhäuſern auf und zwar teilweiſe in recht anſehnlicher Höhe Jm
Jahre 1921 ging die Beteiligung bei den Einfamilienhäuſern bis 60 000bis 70 000 v hinauf wovon 30 000 40 000 M als Barmittel gegeben
wurden während der Reſt im Wege der Selbſthilfe als Arbeit am Van
geleiſtet ward

Landesdarlehen ſind in allen Fällen in der höchſtzuläſſigen Höhe
zehnfacher Einheitsſatz pro Quadratmeter Wohnfläche in Anſpruch ge

nommen worden Eine beträchtliche Erhöhung iſt ſchon längſt erforder
lich da mit den derzeitigen Darlehensſätzen die begonnenen Bauten un
möglich feſtgeſtellt werden können Das Feſthalten an dem zehnfachen
Einheitsſatz trotz der veränderten wirtſchaftlichen Verhältniſſe hat die
Bauvorhaben des Jahres 1922 ganz ungeheuerlich verteuert Die Auf
faſſung daß die Reichskredithilfe die Erhöhung der Landesbeihilfen
weniger dringlich gemacht habe iſt nicht zutreffend da die Reichskredit
hilfe in voller Höhe dazu verwandt werden mußte um die in Ausſicht
genommenen Gemeindehilfen rechtzeitig ausſchütten zu können
Denn die Gelder hierfür konnten durch das Aufkommen der Wohnungs
bauabgabe naturgemäß erſt ſpäter flüſſig gemacht werden Für die Zu
kunft müſſen Wohnungsbauabgabe und Beihilfen un
bedingt gleitend geſtaltet werden denn es iſt ein Unding
dieſe auf dem alten Stand halten zu wollen während ſich die Koſten
für alle anderen Bedürfniſſe der Geldentwertung anpaſſen

Die Gemeindebeihilfen gliedern ſich in Gemeindepflichtbeihilfen und
freiwillige Gemeindebeihilfen Sie mußten im Berichtszeitraum fort
geſetzt erhöht werden um eine drohende Stillegung der Bauten zu ver
hindern Um die erforderlichen Gelder zu gewinnen iſt die gemeindliche
Wohnungsbauabgabe in drei Etappen erhöht worden und zwar von
20 Proz auf 75 Proz von 75 Proz auf 160 Proz und von 160 Proz
auf 460 Proz Zu Anfang der Bauperiode wurde die Einheitsbeihilfe
für alle im Frühjahr zu beginnenden Bauten auf 100 000 M je Woh
nung einſchließlich Landesdarlehen und neun Zehntel etwaiger Arbeit
geberbeiträge feſtgeſetzt Dieſer Einheitsſatz iſt inzwiſchen endgültig auf
350 000 Mark je Wohnung erhöht worden Jm weiteren Ver
lauf des Baujahres ſind Zuſchüſſe nur noch für ſtädtiſche Bauten für
die Bauten der Kleinwohnungsbau Halle A G und für zwei Zwei
familienhäuſer der Eigenheimſiedlung Halle Südoſt gewährt worden Die
endgültigen Beihilfen für dieſe Bauvorhaben ſtehen noch nicht feſt Alles
in allem hat die Stadtgemeinde bisher im Baujahr 1922 rund 114
Millionen Mark aufgewandt Die Gemeindebeihilfen verhalten
ſich zu den Landesbeihilfen wie 5 1 während an ſich das Verhältnis
wie 1 ſein ſollte

Arbeitgeberzuſchüſſe

Auch im Berichtsjahre wurden wieder Arbeitgeberdarlehen von Reich
Staat und Provinzialverwaltung in Anſpruch genommen und zwar ins
geſamt 88 Bei allen Zuſchußverhandlungen iſt an dem Grundſatz feſt
gehalten worden daß von dem Arbeitgeber die Hälfte des nach Abzug
des Landesdarlehens und der Gemeindepflichtbeihilfe verbleibenden Teils
der unrentierlichen Baukoſten wie er ſich nach der endgültigen Abrech
nung ergibt zu übernehmen iſt Jn einem Fall wurde mit der Reichs
bahndirektion mit Genehmigung des Reichsverkehrsminiſteriums ein be
ſonderes Abkommen getroffen Unter den gleichen Bedingungen wie für
die Reichs und Staatsbehörden wurden dem Roten Kreuz für Flücht
linge zwölf Wohnungen bereitgeſtellt Alles in allem kommen von den

das ſind alſo etwa zwei Fünftel ſämtlicher Neubauwohnungen Die
Halbierung des unrentierlichen Reſtbetrages zwiſchen Gemeinde und Ar
beitgeber läßt ſich nach unſerem Dafürhalten für die Zukunft nicht mehr
aufrechterhalten da der Koſtenbeitrag nicht mehr den Vorteilen eniſpricht
die heutzutage die Bereitſtellung einer Wohnung bietet Reich und Staat
werden aus Billigkeitsgründen nicht umhin können ihren Anteil
drei Viertel oder doch wenigſtens auf zwei Drittel zu erhöhen

Rentierliche Baukoſten

Mietſatz Die rentierlichen Baukoſten der kapitaliſierte Miets
ertrag regeln ſich bei Bauten die mit öffentlichen Zuſchüſſen unterſtützt
werden nach den ſtaatlichen Beihilfebeſtimmungen Nach dieſen waren
urſprünglich mindeſtens 20 M und zuletzt mindeſtens 200 M pro
Quadralmeter Wohnfläche allerdings nur für Arbeitgeberzuſchußwoh
nungen in Anſatz zu bringen Der Satz von 200 M wird bei Abſchluß
der einzelnen Bauvorhaben noch weſentlich erhöht werden müſſen und
auch können da in der Zwiſchenzeit eine weſentliche Erhöhung der Woh
nungsbauabgabe eintreten wird von der die Neubauwohnungen befreit
ſind

Kapitaliſierungsfaktor Häufig ſind mitherren Differenzen über den Kapitaliſierungsfattor entſtanden
zeit vorgeſchriebene Kapitaliſierung mit 9 T9 Proz
überholt anzuſehen Es muß zum mindeſten die Kapitaliſierung
10 Proz gefordert werden Eine Reviſion der ſtaatlichen

beſtimmungen in dieſer Richtung erſcheint dringend erforderlich
Hypothekenbeſchaffung Die Beſchaffung von Hypotheken

bietet erhebliche Schwierigkeiten Privathypotheken ſind kaum noch zu
erlangen Die Sparkaſſen ſcheiden als Darlehensgeber ebenfalls nahezu
völlig aus da die Einlagen dauernd zurückgehen Die Landesverſiche
rungsanſtalt folgt nur zögernd den veränderten Wertverhältniſſen Neuer
dings ſtehen wir mit der Preußiſchen Landespfandbriefanſtalt in Unter
handlungen doch ſcheinen auch hier die Beleihungsgrundſätze den prak
tiſchen Bedürfniſſen nicht zu genügen Bevor die Mietſätze höher geſetzt
werden iſt es unbedingt notwendig Beleihungsmöglichkeiten für die er
höhen rentierlichen Werte zu ſchaffen Es wird zu erwägen ſein ob
nicht ähnlich wie bei den Kohlen und Roggenanleihen wertbeſtändige
Papiere her ausgebracht werden können was allerdings zur Vorausſetzung
haben würde daß auch die Mieten in Zuſchußwohnungen in irgendein
Verhältnis zu einem wertbeſtändigen Faktor gebracht werden Dies er
ſcheint nicht unmöglich da ja die rentierlichen Koſten nur einen Bruchteil
der tatſächlichen Baukoſten ausmachen

Baulandbeſchaffung

auf

den Bau
Die zur

iſt als
mit 19

Beihilfe

Die Frage der Baulandbeſchaffung kann nur inſoweit erörtert wer
den als die Stadt ſelbſt Wohnhäuſer gebaut hat bzw als Bauſtellen
aus ſtädtiſchem Eigentum für andere Bauunternehmungen abgegeben
worden ſind Für eigene Bauten hat die Stadt auf ihr gehöriges bau
reifes Gelände das ihr in allen Stadtteilen genügend zur Verfügung
ſteht zurückgegriffen An gemeinnützigen Baugenoſſenſchaften ſind in
acht Fällen Bauplätze abgegeben worden und zwar in zwei Fällen im
Wege des Verkaufs und in ſechs Fällen durch Beſtellung eines Erbbau
rechtes Enplich haben noch drei private Bauunternehmer Grundſtücke
erhalten die dem Hoſpital gehören Bei den Verkäufen wurde die Er
füllung der Bauverpflichtung durch Einräumung eines Wiederkaufsrechtes
ſichergeſtellt Der gezahlie Kaufpreis hat ſich von der Bewertung der
Grundſtücke in der Vorkriegszeit kaum entfernt Zur Vermehrung ihres
Beſtandes an baureifem Gelände hat die Stadt im Jahre 1922 2,7203
Hektar der von ihr erworbenen Wernickeſchen Grundſtücke an der Merſe
burger Straße Geſamtgröße 5,7665 Hektar übernommen und 60,6206
Hektar an der Hertzbergftraße von der Jmmobilienverwertungsgeſell
ſchaft nen erworben

Die gemeinnützige Bautätigkeit mußte von einzelnen Villenbauten
und Bauten von Arbeitgebern abgeſehen im Berichisjahre die geſamte
Wohnungsproduktion beſtreiten eine ganz natürliche Folge des durch die

Jahre 1921 begonnen worden und wurden erſt

Unter der gemeinnützigen Bautätigkeit nimmt die Tätigkeit der Ge
meinde den größten Teil ein

Neubautätigkeit der Gemeinden

An Neubauten wurden im Berichtsjahr 96 Wohnungen fertiggeſtelli
und zwar 24 Wohnungen von je 70 Qm 36 Wohnungen von je 60 Qmi,
36 Wohnungen von je 53 Qm Die 96 Wohnungen waren ſämtlich im

Anfang des Jahres 1922
Die Bautätigkeit ſetzte infolge des lange anhaltenden Winters

erſt ſpät ein und war überhaupt durch anhaltend naſſe Witterung viel
fach behindert Zurzeit befinden ſich 72 Neubauwohnungen im Bau Zazu
kommen die von der Stad gemeinde neuerdings übernommenen B t
vorhaben des Halleſchen Bauvereins 15 und der Baugenoſſenſchaft Süd
ende 12 Bezüglich der Streitfrage ob Kleinhaus oder Hochbau ſtehen
wir auf dem Slandpunkt daß der Bau von Kleinhäuſern gegenwärtig
nur unier beſonders günſtigen Bedingungen wirtſchaf lich und gegenübe
dreigeſchoſſigen Bauten wetibewerbsfähig iſt weshalb wir im Bericht
jahre ausſchließlich dreigeſchoſſige Bauten errichtet haben Sie Sern
mit dem geringſten Aufwand jeder Wohnung Licht Luft und Garien
anteil haben alſo alle weſentlichen Vorzüge des Kleinhauſes

beziehbar

Ausbau von Dachge ſchoſſen Die Stadtgemeinde ſelbſt
hat aus beſonderen Gründen bisher davon abgeſehen die Herſtellung
von Dachgeſchoßwohnungen in größerem Umfange in die Hand zu nehmen
um dies letzte Reſervoir nicht vorzeitig auszuſchöpfen Jnsgeſamt ſind
im Jahre 1922 nur ſieben Dachgeſchoßwohnungen durch die Stadt
gemeinde erſtellt worden Dagegen ſind die Wohnungſuchenden durch
Preffenotizen uſw immer wieder darauf hingewieſen worden dem Dach

an durch Setbſthilfe und Ausbau auf eigene Koſten näher zugeſchoßauslk ähWege am ſchnellſten zu einer eigenen Wohnungtreten da ſie auf dieſem

G r F 2 J dekommen könnten Weiter wurde der Dachgeſchoßansbau vie fach do zit

17 9 2 9 3 J T z dbenutzt um bei Umwandli von Wohnräumen in gewerbliche Rau
Erſaß und Ablöſung zu ſchaffen Jnsgeſamt wurden von Privaten

dachgeſchoßwohnungen im ichisjahr errichtet9 969

Note und Behelfsbaunten Eigeniliche Not und Beheilſs
bauten Baracen uſw wurden im Jahre 1922 durch die Stadt nicht er
richtet doch wurden ſogenannte Nottvohnungen durch Abtrennung in
vorhandenen Wohnungen geſchaffen und zwar in der Hanp ſache durch
Teilung des Korridors und Einban von Küchenherd und Waſſerzccpf
ſtelle Da von der ffung beſonderer Aborte für dieſe Rotwohnungen
infolge der hohen Koſten und aus techniſchen Gründen abgeſehen werden
mußte war erſt völlige Ab geſchloſſenheit ſelten zu erreichen

Genoſſenſchaftliche Bautätigkeit

Jm Berichtsjahr wurden auf genoſſenſchaftlichem Wege folgende
Bauten aus dem Hahre 1921 fertiggeſtellt 49 Wohnungen des Bau
vereins für Kleinwohnungen om Johannisplatz 12 wohnungen des
Halleſchen Banvereins an der Barbaraſtraße 10 Wohnungen der Eigen
heimſtedlung Halle Südoſt 73 Wohnungen durch die Mitteldeutſche Bau
jentrale zuſammen 144 Wohnungen

Jn der Bouperiode 1922 wurden in Angriff genommen 66 Woh
nungen des Vauvereins für Kleinwohnungen an der Thomaſius und
Hübnerſtraße 25 Wohnungen der Siedlungsgenoſſenſchaft Eigene Scholle
an der Artillerieſtraße 12 Wohnungen der Siedlungsgenoſſenſchaft Süd
ende an der Artillerieſtraße 28 Wohnungen der Baugenoſſenſchaft Neu
Halle an der Heide 8 Wohnungen der Eigenheimſiedlung Halle Südoſt
24 Wohnungen der Kleinwohnungsban Halle G an der GuſtavHertz
berg Straße zuſammen 163 Wohnungen

Die Genoſſenſchaften hatten unter den derzeitigen Wirtſchaftsverhält
niſſen ſehr zu leiden da ſie mit Ausnahme des Bauvereins für Hlein
wohnungen ſäm lich kapialſchwach ſind Materialbeſchaffang und Geld
bedarf für Löhne ſtellten faſt unüberwindbare Hinderniſſe dar Zwei
Genoſſenſchaften Halleſcher Bauverein und Siedlungsgenoſſenſchaft Süd
ende waren den Schwierigkeiten überhaupt nicht gewachſen und mußten
ihre Bauvorhaben der Stadtgemeinde abtreten Unter erheblichen Mehr

Drei Genoſſen

922

koſten erfolgt nunmehr ſtadiſeitig die Fertigſtellung enoſſer
ſchaf en Siedlungsgenoſſenſchaft Eigene Scholle NeuHalle und Südoſt
werden gußer mit den Beihilfen noch mit Hypothekendarlehen unterſtützt
werden müſſen damit ſie ihre Bauten zu Ende bringen Die Ausſichten
für die genoſſenſchaftliche Bautätigkeit ſind ſehr ſchlecht Bisher liegen
für die kommende Bauperiode noch keine Anträge zur Gewährung von
Baubeihilfen vor

Als Neugründung mit hohem Eigenkapital iſt die Kleinwohnungs
bau Halle A G zu erwähnen Ueber ihre Struktur unterrichtet ein Auf
ſatz im Preußiſchen Verwaltungsblatt Nr 26 vom 1 April 1922 Die
Geſellſchaft arbeitet mit einem Geſeillſchaftskapital von rund 70 Millionen

252 Neubauwohnungen nicht weniger als 100 Reichs
nzialbeamten Flüchtlund Prozi

rer

ſowie
Wohnungszwangs wirtſchaft b
und Miete

Staats
zuguteingen

fFamiſſen achrichten
Z m nAus Halle

Gebzrten Heinrich Ulrich 1 S Otto Kühn 1
Todesfälle Dr med Georg Köbrich 44
Friedrich Richter 72 J Guſtav Müller 90 J

D

J

Von auswärts
Bernburg Todesfälle Annette Beuſter geb Elſter

Emma Schlüter geb Wachsmuth 75 J

edingten Mißverhältniſſes von Baupreis Mark
große Kredite

Außerdem verfügt ſie dank ihrer guten Bankverbindungen über

e a

Letpzig Geburten Walter Rochlitzer 1 S Otto e2 D J nRachel 1 S Franz Anger l T Dr jur E Kötteritzſch1 T Rudolf Boeßneck 1 T Verlobungen Sujanne h 47 e 34 hSeeliger mit Günther Mackenthun Elfriede Dölitzſch mit e en t o a J e 1 2 c cHans Klaus Vermählungen Dr Bornkeſtel mit Elie z e e Manuſerpiftoten Kaſ 63 mit Anſchlagkaſtem
Bergt Richard Pöſchel mit Roja Wariha Kirſten geb t c S c e u t 28 e 50 000 ohne Kaſten 5000 M
Heydenreich Rudolf Fiſcher mit Leni Dyroff Todess et weniger evil tauſche gegen neue Piſtole 5fälle Rudolf Wedel 38 J Franz Lange 80 J Werner z 9 PWVarabellurn 15 006 Mk
Band 2 Richard Müller 68 J Rchard Licht Trau r e d nie h k M Prismengläſer Zeitz Goertz bis 35009 Mk undgott Otto Heyne Heinrich Seemann 61 J e d e e mehr Zahle mehr als jede auswärtige Konkurrenz

z 2 w W z e S G t 1Weimar Geburten Max Wehner 1 T Arno a e le h a Woßftenhaus Thuringig
Franz 1 T Hans Hauſen 1 T Todesfälle Hermann e Erfurt Daberſtedter Straße 1Bley Oskar Hann Pauline Dennſiedt 67 J e

Für Kleine Finzeigen glitt le Wortberechnung Das
Wort koſtet nur 50 00 Mk öle Ueberſchriftszelle 150,00 Mark

Schluß der Fnzelgen Fnnahme zehn Uhr vormittags

I Offene Steſſen
Erſtkl Cottbuſer Tuchhaus
altbekannt und einge ührt ſucht zum Beſuch der Schneider
zundſchaft einen branchekundigen tüchtigen

Probisionsbertreter
Ausführliche Bewerbungen unter J V 22802 an Rudolf
Moſſe Berlin SW 19 erbeten

Celſiſt

Gutſchein
Wert 150,00 Mark

Alle als ſogenannte Kleine Anzeigen Stellengeſuche
und Stellenangedote Vermietungen Mietgeſuche Ankäufe

und Verkaufe gedrauchter Gegenſtände Verloren Gefunden
Grundſtücks und Geldmarkt Unterricht uſw erſcheinen
den Inſerate werden nicht nach Zeilen ſondern nag
Worten berechner Die ſetigedruchte Uederſchriſtszeilt
zoſet 150,00 Mü jedes weitere Worn nur 50,00 Mk
Adgekützte Worte werden für voll gerechnei Hiyern geiten
als ein Wori Bei allen aufgegebenen Jnſeraten ſindet
grundſätzlich immer nur ein Gurſq ein Herrechnung Schiug
der Annahme von Kleinen Anzeigen 10 Uhr vormittags

welcher ſich innerhalb eines kleinen
Muſikzirkels betängen will geſucht
Gepflegt wird die leichtere Muſik Gefl
Offert unt Cellist a d Exp d Ztg

Wortlaut des Jnſerats

ITIIIIIIIIIIIIIEIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII h e

s M beinh u kuer Grundeusgejmalen von oraſer Verg
AusDerartige Bnſezgte werden

rachter und demgemäßtz ne

Für Kleine Anzoigen findgt der Gutſchein dor in jeder
Nummer erſchofnt Anrochnung
Nufgabde alner Anzeige mit 150,00 Mark bar angerechnei

Der Gutſchein wird bei

en

handlung ſucht

Stacitreisenden
mit den örtlichen Verhältniſſen gut vertraut bei
hohem Gehalt und Proviſion Offerten unter
P 1037 an die Exped d Ztg

d d Meſſe
der Zuckerwaren Branche für eingef Tour geſucht
RNicht Kaufmann

event
Ausführliche Angebote unter O 1002

an die Exped d Ztg

Ihtger Aus ten
bzw Vertreter im Haupt oder zunächst
Nebenberul von großer Bau Akt Ges sofort
gesucht Nur itüchtige bei der Industrie
und bei Behörden gut eingeführte Herren
möglichst mit eigenem Büro und Telephon
wollen auskührliche Olferten und Angabe
bisheriger Tätigkeit Referenzen Ge
halisansprüche usw einsenden unter
L G 302 an Ala Haasenstein Vogler
Leipzig

Tüchnges junges Mädchen
vom Lande als

Dienſtmädchen
in e Haushalt eines Ge
ſchäfis mit h amilienanſchluß
jur Eingbeitung oder ſchon
vorgebildet für ſofort oder
Oſtern geſucht

C Waechter ModewarenPsßneck Breitoſr 57

Hausmädchen
w bei ſteigendem Lohn

guter Koſt beſtimmter Arbeiis
r geſucht Dauer

g und Wlaub m Lohn
Eiſenbahner Geneſungs

heim Friedrichroda

mit

Angebote mit

Stenotypiſtin
guter Schuibildung
Tättiakeit zu möglichſt bald geſucht

Zeugnisabſchriften
3220 an die Geſchäjts

längerer praktiſcher

unter

Suche geb junge
Dame

als Helferin für meine Land
Apotheke bei vollem Familien
anſchluß Herles hauſen bei

Eilſenach
Apotheker Kroechell

W

Tücht Mädchen
mit guten Kochkenntniſſin für
Erſurt ſpäter Hamburg zum
Antritt am 15 März geſucht
Hausmädchen vorhanden

Frau Fabrikant
Gertrud Reemtsma

Erfurt Sophienſtr 24

Suche tüchuge

Wiriſchafterin
oder Köchin

gegen hohen Lohn
Frau Jlſe Weber

Kammerqut Trenkelhof
bei Eiſenach

Suche ein älteres ehrliches

Hausmädchen
bei hohem Lohn z 15 März
oder 1 April
Geo g Dakſch Halber

ſtadt Telephon 641

Beſſ Mädchen
das in allen Hausarbeiten
Beſcheid weiß als Stütze
bald möglichſt geſucht

Frau Marg Steinen Wenn a

rAlleinmädchen
oder Stütze zur ſelbſtändigen
Führung eines kl Haushalts
und Pflege zwerer Kinder
1 u 3 bei 20000 Mark
Monatslohn geſ Reiſe bezahlt
Münchnhelmer Frank
furt a Waldſchmidiſt 72

Beſſeres ſolides

Mädchen
od einfache Stütze mit Koch
kenntniſſen im Beſitz guter
Zeugniſſe die auch ev Haus
arbeit übernimmt f 15 Mär
in ruh Villenhaushalt geſucht
Zweitmädchen und genügend
Hilfe vorhanden
Kommerzienrat R Naether

Zeitz Haus Stemeck

Gexuche

Zuverläſſiges

Hausmädchen
23 Jahre alt ſucht Dauer
ſtellung nach Halle zum 15 3

Berufslandwirt
41 verheuatet 1 Kind
ſucht geſtützt auf gute Zeug
niſſe und Empfehlungen zu

glichſt ſoſortigem Antritt
Stell Off unt Ou 3219h i

guf einem mit leren Gute als
Volontärverwalter

Wei Zel
Thondorf Siersleben

h

arbeiten auch mit auszuführen
32 J alt ledig ſucht Stellung
t Thüringen oder Sachſen
Angebotee an Rehmann
Suhl Thür Hoffnung 13

fähige Kohle e a in Feine 2jahe der über 4 Jahre m der genGroße leiſtungsſühige Kohlen S Erſtklafſige c Sehigect gwende e taek e r a
Stellung belen auch m auezuführen

Gut
ſucht Akademiker

möbl
zur zeitweiſen

Zimmer
Benutzung bei ſeinen

vorübergehenden Aufenthaltstagen in Halle gegen gute Be
zahlung Angebote unter K 90 an die Exped d Ztg

2 ſchöne Zimmer
leer oder möbliert

elektr Licht und Kochgelegen
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Säerſpruch
Bemeßt den Schritt Bemefßt den Schwung

Die Erde bleibt noch lange jung
Dort fällt ein Korn das ſtirbt und ruht
Die Kuh iſt ſüß Ss hat es gut
Hier eins das durch die Scholle bricht
Ss hat es gut Süß iſt das LCicht
Und keines fällt aus dieſer Welt
nd jedes fällt wie s Gott gefällt

Conrad Ferdinand Meyer

Gululnnrrdeerneennrrrrnnn
Der verhinderte Tag

Von Kurt Arnold Findeiſen
Robert Schumann war ſpät aufgeſtanden zu ſpät wie er ſich

vorwarf denn für die kritiſchen Bücher der Davidsbündler die
zugleich ihre Bundeslade darſtellten mußte endlich wieder einmal
etwas Grundlegendes und Wegweiſendes geſchrieben werden

Er brannte ſich noch nüchtern eine Zigarre an und rückte
den Tiſch an den noch warmen aber immer ein wenig rauchigen
Ofen Er wollte etwas von der Magie des Kontrapunktes ſchrei

Äben das zugleich um zwei Götterfiguren wie Weihrauch ſpielen
ſollte um die des weiland blind gewordenen Kantors an der
Thomasſchule zu Leipzig und um die des großen tauben Kapell
meiſters in Wien Aber obwohl ihn die Gedankenmaſſe wie eine
wuchernde Wolke beſchattete träufelte doch nichts Furchtbares aus
ihr nieder

Als ſich ihm endlich ein Anfang erſprießlich zu verdichten
ſchien nahte ſich die ſäuerliche Altjungferngeſtalt der Mamſell
Dumas mit dem Kaffeebrett Der Mieter verzichtete mit einer
Handbewegung auf alle Stadtneuigkeiten worauf ſie ſich ſteif ent
fernte Er goß das dünne Getränk das zweimal gekocht hatte
hinter und verſuchte am Butterbrötchen kauend weiterzuſchreiben
Es gelang lange nicht

Kaum hatte er ſich jedoch die Gedankenreihe von neuem müh
ſam zu ammengehaſpelt da klopfte es einmal zweimal dreimal
und auf ſein ärgerliches Herein erſchien ein putziges Männchen
mit Vatermördern und Fauſthandſchuhen eine Notenrolle in den
Arm geklemmt Mit unzähligen Bücklingen ſtellte er ſich als
Kantor von Mutzſchen vor

Was führt den Herrn zu mir herein
Ergebenſter Diener Herr Schumann gehorſamſter Diener ich

bitte untertänigſt um Permiſſion eine höchſtperſönliche beſcheidene
Supplik anbringen zu dürfen

Was ſoll s denn Herr ich habe nicht viel Zeit
Excusez Herr Schumann excusez Wenn Herr Schumann ver

geben habe ich eine Oſterkantate komponiert Jch weiß jawohl
ich weiß daß mein Erlöſer lebt mit drei Chören wenn Herr

Schumann geſtatten Wollen Herr Schumann genehmigen daß ich
die Schlußfuga mal ad oculus hä hä wollte ſagen ad aures demon
ſtriere

Er ſah ſich tatenluſtig nach den Flügel um
Schumann entriß die Rolle ſeinem fuchtelnden Arm Jch

weiß las er daß mein Erlöhömrhöſer und wußte genug
Haben Sie denn das Opus ſchon jemandem gezeigt
Ei gewiß Herr Schumann ei gewiß Wenn Herr Schumann

geſtatten hab ich s Herrn Fink gezeigt der die Muſikaliſche
Zeitung herausgibt Herr Schumann wiſſen ſchon Herr Fink
waren ſehr entzückt und haben mir ein äußerſt günſtiges Atteſt
ausgeſtellt ein äußerſt günſtiges Atteſt Wenn s Herr Schumann
ſehen wollen

Er fuhr wild in allen Taſchen umher
Schumann wehrte entſetzt ab Und was wünſchen Sie nun

on mir
Excusez Herr Schumann excusez Wenn Herr Schumann

nichts dagegen haben hab ich gedacht doppelt genäht hält beſſer
und wollt nun ſubmiſſeſt gebeten haben daß auch Herr Schumann
ein gütiges Atteſtlein nur ein paar empfehlende Wörtlein für
den Verleger

Schumann war ſprachlos welch ein kaltblütiger Praktikus
Schon wollte er ihm floreſtaniſch die Meinung ſagen da beſänftigte
ihn der Humor der Sache und er rief Mein Gott wiſſen Sie
denn gar nicht daß die alte muſikaliſche Zeitung und meine
Neue auf grimmigſtem Kriegsfuß leben Wiſſen Sie denn nicht
daß eine Empfehlung von mir die andere aufheben würde eine
Empfehlung von mir dem General der Teufelsromantiker wie
die Finkſchen ſagen

Der Kantor machte furchtſame Augen und ſtopfte ſeine Kantate
krampfhaft ins Kamiſol Bloß mit einem Eſelsohr guckte ſie oben
noch heraus

Verſuchen Sie s nur mit dem Fintkſchen Atteſt Beſter ich
ſwette Sie werden den Segen ſpüren Gott befohlen

Der Kantor ſchlug die Arme um die Stelle wo die Rolle
ſteckte und zog das Kinn hinter die Vatermörder indes ſeine Aeug
lein die Tür ſuchten Dann war er im Nu und ohne einen ein
zigen Katzenbuckel draußen

Der zerriſſene Gedankenfaden war vorderhand nicht mehr zu
knüpfen Schumann ging in eine kleine Wirtſchaft hinterm Jo
hannishoſpital um zu Mittag zu eſſen Er erſpähte im Eintrelen
daß es ſein Leibgericht gab Reis mit Rindfleiſch Schon freute er
ſich Da mußte er beim erſten Löffel merken daß der Reis ange
brannt war Pechtag vermaledeiter

In der dritten Stunde ſaß er wieder mit der kontrapunktiſchen
Abſicht in Tabakswolken Es klopfte die Wäſchefrau Er ſah im
Aufſtehen verzweifelt in den Spiegel und ſtellte ein ratloſes Ant
litz feſt dem die Tücke der Umſtände ſchon faſt in ärgerliches Ge
lächter umſchlug Zum Glück kam Reutner eine Zahngeſchwulſt
jämmerlich im Geſicht Der nahm ihm mitleidig wenn auch ein
wenig verzerrt ſchmunzeld die Wäſcheangelegenheit ab nachdem er
ſich eine Schumannſche Havanna zur Schmerzſtillung angezündet
Der ſelber hatte ſich ans Stehpult zurückgezogen konnte aber trotz
dem nicht mit ſeinem Gegenſtand ins Reine kommen zankte ſich
doch nun hinter ihm der Freund mit der grinſenden Alten darüber
ob di eſes Schnupftuch als ganz zerriſſen und jenes Hemd als
halb zerriſſen zu bezeichnen wäre Als dann die Firlenſerin auf
ihrem gefüllten Korbe ſitzend Miene machte die Möglichkeit von
egen oder Bleich und Trockenwetter zu erörtern entlohnte

Reuter ſie aus ſeiner Taſche ſchob ſie zur Tür hinaus und ging
ſelber mit

Auf den Abend ſehen wir uns noch Lieber rief ihm
Robert nach Er nickte gutmütig

Jetzt war endlich das Thema des Auſſatzes in kleidſame Worte
ehüllt und die Erörterung ſollte ſich entfalten Kaum hatte die
eder die erſte blühende Metapher aufs Papier gekritzelt bim

melte die Vorſaalglocke So war Mamſell Dumas wohl aus
gegangen Nun mochten den Strang abreißen er öffnete

Jnicht Das Gebimmel ſetzte ſich fort und ging in Rhythmen über
ſchließlich verwandelte es ſich in Sturmgeläut

Schumann warf den Gänſekiel hin daß die Tinte pri te rißdie Tür auf dann draußen das kleine urfenſter auf brüllte
Am Donnerwetter ich bin nicht zu Hauſe und fuhr zurück in

o

Aus dem Roberi Schumann Roman Herzen und Magken von
Kurt Arnold Findeiſen der im Verlag Grethlein Co Leipzig er
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Aufs höchſte verdutzt ſtieg Freund Krägen der Hofpianiſt aus
Dresden der ihn hatte beſuchen wollen die Treppe wieder hin
unter

Die Notenſtöße die bei dem Hin und Herſchieben ins Rutſchen
We waren mußten notdürftig wiederum geſchichtet werden

as verführte zum Spazierengehen zwiſchen Dur und Moll auf
dem ſchwarzweiß geſprenkelten Klavieranger Praktiſche Kontra
punktik füllte rauſchend die Stube Die theoretiſche ward bis auf
die Nacht verſchoben

Jm Kaffeebaum mußte erſt Krägen verſöhnt werden
bekam eine Zigarre gewidmet abgeſchnitten angebrannt Er
lächelte nachſichtig Schumann aber blieb in Grübelei verſunken

Der luſtige Knorr fragte ihn ob er ſchlechte Laune hätte
Ach nein ſagte er leiſe
Na ſcheint mir doch ſo rief der andere und ſchlug ihn auf

Er

die Achſel Gerade trat eine hölzerne Kufe an einem Riemen
vor dem Magen der muntere kleine Burſch herein der allabend
lich hartgekoche Sooleier zum Kaufe bot

Eiermännel lärmte Knif auf den Verſtimmten zeigend
der Herr da will dir was abkaufen Vielleicht bring ich ihn

doch auf andere Gedanken dachte er
Alles lachte und ſcharte ſich um Schumann der auch wirklich

auf den Scherz einging die Zigarre aus dem Mund nahm und
den kurzen Händler fragte Möchteſt du nicht ſelber ein paar
Eier eſſen

Ei ja, nickte der aber ich darf nich
Nun wieviel möchteſt du denn eſſen ich bezahle ſie
Oh ich weiß es Sie nich
Na da fang mal an

Und das Eiermännel faßte ſich ein Herz fing
hatte im Handumdrehen drei Eier verſpeiſt
es ſchon ein bißchen würgen

Na nur tapfer, redete ihm Schumann zu ich helf dir mit
und die Geſellſchaft da mag auch mithelfen Koppe bringen Sie
mal etwas Butter dazu

Und ein Bier fürs Eiermännel
Sankt Georg das bezahl ich

Nun tummelte ſich der Kaffeebaum ein einziger toller Eier
ſchmaus Das hölzerne Kufchen war unverſehens leer Auf der
Eichenplatte häufte ſich zackiger Schalenbruch und halbes Gehäus
um die Salznäpfchen

Der Junge ſah ſich ſchwitzend die kauenden und ſchluckenden
Miteſſer an ſtrampelte mit den Beinen vor Wonne und be
geiſterte ſich Nee ſo e Spaß ſo e Spaß Un alle Eier verkooft
Da wird mei Alter Oogen machen Jch bedank mich ooch ſcheen
meine Herren Un Proſt

Nach dem letzten Schluck verſchwand er heimlich Er mochte
fürchten es könnte die Geſellſchaft eine Reue ankommen Auch
fühlte er ſich ein wenig unbequem und ungewohnt in ſeinem aus
geſtopften kleinen Leibe

Als die Geſellſchaft ſpäter ſtürmiſch auseinanderging und
Reuter und Schumann gemeinſchaftlich durch die leeren Gaſſen
ſteuerten wurde aus einer Goſenſchänke mit Hallo ein Menſch
herausgeworfen Erſt kam ein verbuckelter Zylinder dann ein von
rotem Laternenlicht überſpülter Kopf zwiſchen zerplatzten Vater
mördern dann ein zappelnder Körper in ſchwarzem Bratenrock
mit fliegenden Schößen Als er froſchbreit auf den Armen lag
und jach ernüchtert das Geſicht nach oben reckte erkannte er den
einen der Vorübergehenden und ſchrie indem er ſich mit Mühe
auf den Ellbogen hob Jch bin ſie los Herr Schumann ich bin
die Kantate los ja ja der Herr Bitterlich will ſie verlegen
ja ja

Na da haben Sie ja den Segen lachte der Angerufene auf
den Kantatenkantor von Mutzſchen wiedererkennend und ließ im
Weitergehen Reuter an der eben erlebten Poſſe teilnehmen Reu
ter gröhlte trotz ſeiner geſchwollenen Backe daß der Nachtwächter
um die Ecke ſah

Als Schumann zu Hauſe am ſtark qualmenden Ofen kurz vor
Mitternacht noch einmal den Verſuch machte die Magie des Kon
trapunktes auszuſpinnen erwies ſich das als gänzlich hoffnungs
los es befiel ihn plötzlich heftiges Magendrücken das ihn noch
ſtundenlang um den Schlaf brachte Er hatte zweifellos zu viel
harte Eier genoſſen

Und ſo endete der verhinderte Tag

zu ſchälen an und
Beim vierten mußte

rief der Balkentreter von

Hterbender Schwan
Von Felix von Lepel

Goldrote Blätter rieſeln von den Bäumen Kahl werfen ſie
unter den Strahlen der lohenden Sonne ihre Schatten auf den
Raſen der ſich grün und prächtig ausbreitet Goldrote Streifen

zieht die Sonne im Weſten breite feurige Bänder Goldrotes
Glitzern liegt auf dem ſchweigenden leiſe atmenden Teich Die
Fontäne iſt in die Quadern begraben und der Schwan zieht ein
ſilbriges Band durch die Waſſer Weiß ſein Gefieder Schwarz
der Schnabel Hochragend der dünne Hals Leiſe zittert ſein Ge
fieder und raſchelt unter dem Anhauch des Windes Ahnend
ziehen ſich kleine Wellen zuſammen Tod und Vergehen füglend
Faſt überirdiſch rudert der Schwan dahin ſein Leib bebt Ahnt
er es auch Mehr und mehr rinnen die Wogen dahin die
Sonne ſinkt ein glühender Halbkreis ſegnet den Tag und den Teich
und den Schwan ein Strahl winkt Abſchied zu all den rieſelnden
Blättern Die Natur ſchweigt leidet ſtumm Weh fließt das
Abendrot am Firmament zuſammen Brennende Berge Der
Schwan zieht noch immer ſeine ſchimmernden Pfade wie ein Ge
bilde aus Marmor, von Götterhänden gemeißelt er rudert dem
Lichte zu das mählich verblaßt er will zu den tragenden Armen
der Bäume aufſchreien die im Dunkel verrinnen Er erhebt ſeine
Schwingen ſeinen Schwanengeſang anzuſtimmen dem Leben zum
Preis aber die Dunkelheit kommt die Nacht Ein ſchneeiger
Punkt iſt der Schwan auf den weiten Waſſern leiſe gleitend
langſam verglimmend Er iſt das ſterbende Leben

u

Sprachſt du nicht auch ſo zu mir kleine Tänzerin Weinte
dein Antlitz nicht tränenlos über den verrinnenden Tropfen dem
fliehenden Auge des Lichtes Zuckte dein Leib nicht unter dem
Odem der Nacht unter der Gew 2 des Sterhens

Laß mich auch ſterben gütige Nacht wenn die Sonne ſinkt

Pnenlaree mit dem ſchweren Herzen

Sie verlieren nicht den Humor ſo leſen wir im Tag
Nämlich die unverwüſtlichen Bewohner des er Ruhrgebietes
Zwiſchen Zorn und Wut über die fortgeſetzten Gewalttaten ihrer
Unterdrücker brechen i immer wieder der Witz und die geſunde
Spottluſt Bahn Ein Leſer ſchreibt von vort

Jn Bochum hörte ich geſtern einen Trupp Schuljungen in
zeitgemäßer Abänderung des allbekannten Soldatenliedes folgende
Verſe ſingen

O Schangel weine nicht
Du kriegſt die Kohlen nicht
Das macht dem Puenkarxee das Herz ſo ſchwer
Laß doch den Feldzug
Scher dich zum Schnellzug
Setz raſch das Käppi auf
Und fahr nach Haus

i Bätſelecke
ten Bchach NRufgabe

Die Tanke
Geſchichte mit ernſtem Ausgang

Von Karl Lütge
Sie konnten zuſammen nicht kommen und der Grund war

der übliche in ſolchen Fällen Werner Mattinger war ein armer
Schlucker der weder berühmt noch bekannt war als Architekt
der große Reichtum Eva Gerſtings aber auf der anderen Seite
tat das Uebel vergrößern ſtatt verkleinern Eigentlich war gewiß
der Reichtum der jungen Dame kein Uebel Jm Gegenteil es
ergänzte ſich famos Das ſahen aber die Angehörigen Eva Ger
ſtings nicht ein und beſonders die allmächtige Tante Amalie war
nicht wenig ſcharf gegen dieſen Ausgleich Sie aber war das
eigentliche Haupt der Familie weil ſie das Geld beſaß und dazu
die großen Gerſtingſchen Werke von denen alle Gerſtings mehr

weniger abhängig waren
Der Architekt kannte die Verhältniſſe Eva Gerſting hatte ſie

genug geſchildert Tas war wirklich nicht ſo einfach
Wenn er wenigſtens noch Kaufmann geweſen wäre aus der chemi
ſchen Jnduſtrie oder ſo Aber als ſimpler kleiner Architekt der
Häuſer in den Vororten baute oder vielmehr nicht baute da die

Humoriſtiſche

oftOſt

Bautätigkeit faſt ch eingeſchlafen war
Morgen gehe u deinen Eltern, ſagte er eines Abends

entſe oſſen zu ſeiner heimlichen Braut Dieſe Ungewißheit richtet
mich zugrunde

So willſt du mi
Erlaub mal

ich s doch
Entſagungsvoll ſchüttelte Eva Gerſting den Kopf
Wozu dieſen zweckloſen Gang Meine Mutter würde be

ſtimmt ihre Einwilligung geben Papa vielleicht auch Aber
die Tante nie Und die Tante iſt

Jch verſuche es Trotz aller Tanten der Welt
Werner ließ ſich nicht abbringen Am übernächſten Tage wollte

er den Weg in die Höhle des Drachen wagen
An dieſem Tage bekam er aber von Eva einen Eilbrief in

dem ſie ihn bat den geplanten Gang einſtweilen noch zu unter
laſſen und die wichtige Neuigkeit die ſie ihm mitzuteilen habe noch
zu hören

Es war eine wirkliche Neuigkeit Die Gerſtingſchen Werke
ſollten vergrößert werden und die Tante ſuchte zu dieſem Zwecke
einen tüchtigen Architekten

Werner Mattinger war im Nu Feuer und Flamme
Das iſt ein Wink des Schickſals wie er deutlicher nicht zu

denken iſt
Du ſo einfach iſt das nicht, lenkte Eva raſch ein Tante

will einen Architekten aus München Sie will ihn ſich mit
bringen wenn ſie nächſte Woche fährt

Jch fahre ebenfalls nach München und ſtelle mich ihr dort
vor, ſagte der Architekt mit unerſchütterlicher Ruhe Und du
ſollſt ſchon ſehen ich bekomme ſie herum auch in Punkt zwei
Hab keine Bange

Das Vertrauen Werner Mattingers auf den Sieg überkam
nun auch Eva und ſie war gerade ſo hoffnungsfreudig wie der
Architekt als ſie ſich trennten

Es verſteht ſich daß Werner Mattinger die großmächtige Tante
von Angeſicht zu Angeſicht kannte und ſo fiel es ihm nicht ſchwer
als ein Schatten ihrer ſelbſt ihr auf der Fahrt nach München
zu folgen

Am Abend trafen ſie in München ein Unentſchloſſen ſchien
die noch gar nicht ſo alte Tante Gerſtinger bezüglich der Wahl
ihres Hotels zu ſein denn ſie durcheilte verſchiedene belebte und
weniger belebte Straßen

Da kam Werner Mattinger in einer dunklen Straße ein tolles
Gelüſten

Plötzlich war er an der Seite der alten Dame zog den Hut
und ſprach ſie an Schönes Fräulein

Die alte Dame fuhr herum ein wenig verdutzt ein wenig
geſchmetSelt

Ei ſieh mal da Doch der Herr Architekt Mattinger So
ſo Solche Geſchichten macht der Herr Architetkt

Der Architekt ſagte mit einiger offenſichtlicher Zerknirſchtheit
Entſchuldigen Sie gnädige Frau Ein Mißverſtändnis Jch

verſichere Sie
Die alte Dame lachte ein wenig bitterbös

Reden Sie nicht
Bitte wirklich Darf ich offen ſein Jch weiß nicht wie

Sie darüber denken Jn China gilt es als höflich Perſonen
älter zu ſchätzen als ſie ſind Jch bin kein Chinsſe Jch kanndarum von Ihnen gnädige Frau nur verſichern daß ich Sie für
r jugendliche hübſche Dame die ich kenne gehalten habe Auf
chre

Das Geſicht der Tante wurde mehr und mehr freundlich Doch
noch blieb ſie kalt und unnghbar

Architekt

h verlaſſen und liebſt mich nicht mehr
weil ich dich liebe und heiraten will tue

Sie brauchen ſich nicht zu entſchuldigen Herr
Wenigſtens nicht mit dieſem Aufwand von Worten

Wenn ich Jhnen verſichere gnädige Frau Aber das wiſſen
Sie ja alles ſelbſt Ein Blick in den Spiegel beſtätigt es Jhnen
alle Tage Wenn ich Jhnen übrigens die Dame noch nennen ſoll
für die ich Sie gehalten habe 2

Bitte bitte ich bin durchaus nicht neugierig Was ſoll
mir auch der Rame nützen da ich die Dame ohnehin nicht kennen
werde

Sie kennen die Dame
Da bin ich denn doch geſpannt Aber bitte wenn es Jhnen

recht iſt auf ein Gläschen Wein Sie wiſſen wohl Be
ſcheid hier Wo es nett iſt Wir können bei der Gelegenheit auch
über den Bau ſprechen Jch will nämlich bauen daheim

Werner Mattinger hätte am liebſten einen Freudenſprun
7 Aber er hielt ſich in der Gewalt ſtellte ſich pflichtſchuldigſt

öchſt erſtaunt Ja und da ſaßen ſie dann in einer Rif
irgendwo in einer Weinſtube und in den hohen Gläſern perlte
der goldhelle Trank

Mnnan ſprach von Geſchäften Vom Bau Bis der Abſchluß
fertig war und der Architekt den Auftrag in der Taſche hatte

Da kam die alte Dame darauf ihre Neugier zu befriedigen
Sie wollten mir doch die hübſche Dame nennen Ra Nun

nicht mehr Weil ich s auch ſo geglaubt habe
Der Architekt ſchwankte Er wußte nicht ob er in einem

einzigen Sturmlauf alles wagen ſollte
Jſt s etwa die Herzensdame Wie Von daheim Jch

verrate nichts
Da ſagte es Werner Mattinger
Unſer Evchen Ja und das Mädel hat mir nie etwas

en Jch hatte doch ganz andere Pläne mit dem Kinde
ören Sie das iſt nicht gerade nett von Jhnen

Bei dem erſchreckten Blick des jungen Mannes lachte ſie Sie
drohte ihrem Gegenüber

Erſt die Fabrik Wenn der Bau etwas taugt und man
eben kann daß Sie ein tüchtiger Menſch ſind dann das

e haſtig über den Th Ein feſter Drug venEine Hand fuhrder ſionen e der alter Dame
Ebrenwort Herr Vaumeiſtaz
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Da die Deviſenkurſe ſich auf dem bisherigen Stand gut be
haupteten zeigten die Kurſe ſich vorwiegend feſt Die Kursbil
dung geſtaltete ſich aber nicht ganz gleichmäbig Neben vereinzel
ten Rückgängen waren meiſt Beſſerungen bis zu 6000 Prozent zu

Harpener anfänglich mehr als 30 000 Prozent höherverzeichnen t als erValutapapiere durchweg gebeſſert Das Geſchäft hielt ſich in engen
Grenzen

In Berlin foſtet heule
Geldkurſe in Reichsmark

22743 1 1 Pfund Steriing 106732 80
1 holl Gulden 8977 50 1 Lire Jtalien 1091 26
1 ſran Franßk 1376 55 1 Peſeta Spanien 3536 751 ſchweiz Frank 44259 32 1 Pejo Argentinien 8455 81
1 bilg Frank 1211 96 1 Aarkka F nnlan d 622 431 Tſchechen Krone 673 31 1 Lew Bulgarien 130 67
l ſchwed Krone 6040 92 1 Ler Rumänien
1 uorw Krone 4159 67 1 Den Japan 10872 75
1 dän Krone 4364 06 1 Mineis Braſilien 2531 15

31 1 Dinar Jugoſlavien 230 421 ungar Krone 53 1 poln Mark e
WMufſterſchutzverletzungen

Beim Meßamt für die Muſtermeſſen in Leipzig beſteht nie
Jahren ein Gutachterausſchuß für Muſterrechtsverletzungen Jn dieſem
Ausſchuß ſind namhafte Fachleute aller Branchen aus ganz Deu ſchland
als Sachverſtändige vertreten welche alle während der Weſſe angezeigten
Muſterſchutzverletzungen einer ſofortigen Nachprüfung unterziehen Das
von dieſen Sachverſtändigen erſtattete Gutachten wird dem Gerichte vor
gelegt und dadurch eine ſchnelle und ſachgemäße gerichtliche Entſcheidung
gewährleiſtet Alle Ausſteller der Leipziger Meſſe können von dieſer ſehr
ſchätzenswerten Einrichtung Gebrauch machen und ſich ſo gegen die un
berechtigte Nachahmung ihrer Muſter ſchützen Bisher iſt der Gutachter
ausſchuß nur ſehr ſelten von den Ausſtellern angerufen worden weil
ſein Beſtehen der großen Maſſe der Ausſtellerſchaft noch nicht bekannt
war Der Gutachterausſchuß tritt während jeder Meſſe im Meßamt
Markt 4 zuſammen Anträge auf Entſcheidung dieſes Ausſchuſſes können
auch außerhalb der Meſſen ſchriflich an das Meßamt gerichtet werden

ſeit einigen

Die Zeichnungsfriſt auf die Goldanleihe des Reiches beginnt wie wir
hören am 12 März und endet Mitte April Die Schatzanweiſungen
werden ausgegeben in Stücken zu fünf zehn zwanzig fünfzig und
hundert Dollar und zwar zum Kurſe von 100 Proz Die urſprüngliche
Abſicht in der Stückelung bis auf 1 Dollar hinabzugehen iſt aufgegeben
worden Die Rückzahlung erfolgt nach drei Jahren am 15 Mal 1926
zum Kurſe von 120 Proz Als Deviſen in denen din Einzahlungen auf
die Schatzſcheine und Schatzanweiſungen erfolgen können ſind zugelaſſen
neben Dollars Pfund Seerling holländiſche Gulden Schweizer Franken
nordiſche Kronen ſpaniſche Peſeten argentiniſche Peſos und japaniſche
en Die Rückzahlung erfolgt in Dollardeviſen aber das Reich hat auch
die Möglichkeit die Rückzahlungen in effektivem Golde zu leiſten und
zwar in einem beſtimmten Grammgewicht Gold für jeden Dollar Die
Reichsbank hat die ſelbſtſchuldneriſche Bürgſchaft für die Anleihe über
nommen

Ermäßigung des Goldzollaufgeldes Für die Zeit vom 7
ſchließlich 13 März beträgt das Goldzollaufgeld 593 900 vom
bisher 595 400

Umrechnungskurſe für die Berechnung der Ausfuhrabgabe nach dem
Stande vom 26 Februar gültig für die Zeit vom 28 Februar bis
6 März Holland 7200 Buenos Aires P 6800 Buenos Aires
G 14 500 Belgien 970 Norwegen 3400 Dänemark 3600
Schweden 4900 Finnland 490 Jtalien 880 London 85 200
Mark Amerika 18 200 Frankreich 1200 Schweiz 3500 Spanien
2200 Japan 8700 Rio de Janeiro 2100 Deutſchöſterreich
0,25 Prag 540 Jugoſlawien 180 Ungarn 6,20 Bulgarien 110 Rumänien 88 Luxemburg 970 Polen Warſchau
0,40 Meriko Goldpeſo 9600 M Ueber London ermittelte Kurſe

bis ein
Hundert

Athen 200 Liſſabon 720 Alexandrien 8309 ValparaiſoG Chile 4000 Montevideo Uruguay 14 200 M
Roggenwert Spareinlagen Die Amtskreisſparkaſſe in Nordheim

teilt mit daß ſie Einlagen in Roggenwährung annimmt unter Haftung
der Sparkaſſe mit ihrem Vermögen ſowie unter Haftung des Amtsver
bandes Nordheim mit ſeinem Vermögen und der Steuerkraft ſeiner Be
völkerung Es iſt uns bekannt daß auch einzelne Verſicherungsgeſell
ſchaften Gelder von Sparkaſſen zur kurzfriſtigen wertbeſtändigen An
lage auf Roggenbaſis entgegengenommen haben Die Entgegennahme
von kurzfriſtigen Einlagen zur wertbeſtändigen Verwahrung unmittelbar
vom Publikum iſt uns nur in einem einzigen Fall bekannt Ob gerade
eine ſo kleine Sparkaſſe gut daran tut einen ſo weittragenden und un
erprobten Schritt zu unternehmen erſcheint allerdings fraglich

Preiserhöhung für Thomasmehl Eine Verordnung des Reichsmini
ſteriums für Ernährung und Landwirtſchaft bringt eine Erhöhung der

März 1923

grammprozent zitronenſäurelösliche Phosphorſäure 13 M Zwecks
Aufbringung weiterer Mittel zur Einfuhr ausländiſcher Phospharſänre
kommt neben den obengenannien Preiſen eine Umlage zur C rhebung
die für 1 Kilogrammprozent Geſamtphosphorſäure 92 ,55 für 1 Kilo
grammprozent zitronenſäurelösliche Phosphorſäure 108 85 M beträgt
Des weiteren haben angeſichts der eingetretenen Vertenerung die Sad
zuſchläge für Thomasmehl erhöht werden müſſen Bei dieſer Preis
erhöhung iſt darauf hinzuweiſen daß die Phosphorſäure im Thomas
mehl bei weitem nicht die Steigerung erfahren hat wie in anderen phos
phorſäurehaltigen Düngemitteln

Geſellſchaften
Altien zu pari bei der Jlſe Bergbau Akt Geſ Die außerordentliche

Generalverſammlung beſchloß die Erhöhung des Aktienkapitals um
60 Mill M ab 1 Januar 1923 dividendenberechtigte Stammaktien die
zum Kurſe von 100 Proz ausgegeben werden und als Schusalktien gegen
Ueberfremdungsgefahr dienen ſollen auf 250 Mill M Ferner wurde
veſchloſſen von den bisher in Händen eines Konſortiums befindlich ge
weſenen 40 Mill M Stammaktien die im April vorigen Jahres zum
Kurſe von 100 Proz ausgegeben waren 25 Mill M den bisherigen
Akeionären im Verhältnis 4 4 zum Kurſe von 1000 Proz zum Bezuge
anzubieten und die reſtlichen 15 Mill M beſtmöglich im Intereſſe der
Geſellſchaft zu verwerten Es iſt beabſichtigt der in einigen Wochen
ſtattfindenden Generalverſammlung eine Dividende von 100 Proz vor
zuſchlagen Ferner ſoll auf der Generalverſammlung beantragt werden
auf die Vorzugsaktien neben der Dividende von 6 Proz eine Zuſatz
dividende von 14 Proz auszuſchütten

Glückauf G für Braunkohlenverwertung in Lichtenau Die
Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf 10 Proz für die Vorzugs
aktien auf 40 Proz für die Stammaklien feſt Auch im neuen Jahre
findet die Produktion ſchlanken Abſatz Die Anlagen auf dem Geibs
dorfer Felde gehen ihrer Vollendung entgegen Nach ihrer Fertigſtellung
wird ſich die Förderung der Geſellſchaft annähernd verdoppeln

Elitewagen Alt Geſ Die Generalverſammlung beſchloß die Er
höhung des Ak ienkapitals um 24 Millionen für das laufende Geſchäfes
jahr voll dividendenberechtigter Aktien auf 36 Millionen Mark Von den
neuen Aktien ſollen 2 Millionen Vorzugsak ien zum Nennbetrage aus
gegeben werden und 22 Millionen Stammaklien Von den Stammaktien
werden 12 Mill M einem Konſortium zu 450 Proz überlaſſen mit der
Verpflichtung ſie den bisherigen Aktionären im Verhältnis von 1 zu 1
zu 475 Proz zum Bezuge anzubieten 10 Millionen Mark ſollen nicht
unter 150 Proz freihändig verwertet werden an dem Ertrage iſt die
Geſellſchaft mit 65 Proz beteiligt

Riquet Co A G in Gautzſch bei Leipzig Die außerordentliche
Generalverſammlung beſchloß die Kapitalerhöhung um 19 Mill M
Stammaktien und 2 Mill M Vorzugsaktien mit 14fachem Stimmrecht
auf insgeſamt 38 Mill M Von den neuen Stammakeien mit Divi
dendenberechtigung ab 1 Januar 1923 ſollen 16 Mill M im Verhälitnis
1 1 zum Kurſe von 1250 Prozent zuzüglich einer Pauſchale der Ab
geltung für die Bezugsrechtsſteuer angeboten werden Die reſtlichen
3 Mill M Stammaktien ſollen beſtmöglichſt im Intereſſe der Geſell
ſchaft verwertet werden Die Vorzugsaktien werden zu 100 Prozent der
Adca überlaſſen

Grade Automobilwerke G in Berlin Die außerordentliche Ge
neralverſammlung beſchloß die Erhöhung des Aktienkapitals um 3 Mill
Mark 6proz Vorzugsaktien und um 66 Mil M Stammattien auf
100 Mill M Beide Akltienkategorien ſind vom 1 Januar 1923 ab divi
dendenberechtigt Von den Stammaktien werden 59 Mill M den Attio
nären im Verhältnis von 3 zu 600 Proz zum Bezuge angeboten

H Leutle G in Leipzig Das Bezugsrecht auf die jungen Aktien
wird am 7 und 9 März an der Leipziger Börſe gehandelt und notiert

Schantung Eiſenbahngeſellſchaft in Berlin Die Geſellſchaft beruft
eine neue außerordentliche Generalverſammlung ein die beſchließen ſoll
daß die Bezugsrechtsſteuer von dem beziehenden Aktionär getragen wird
zumal dieſer durch die Steuer unerheblich belaſtet wird

Norddeutſche Sprengſtoffwerke G in Hamburg
eine Dividende von 40 i V 15 Proz vorgeſchlagen

Hannoverſche Kaliwerke G Der Aufſichtsrat beantragt eine Divi
dende von 60 Proz

Kammgarnſpinnerei Meerane Die außerordentliche Generalver
ſammlung genehmigte die Kapialerhöhung Von den neuen Aktien mit
voller Dividende für 1923 werden 5 Millionen Mark den erſten Zeichnern
zu pari und 3 066 000 Mark den alten Aktionären im Verhältnis von
3 1 zum Kurſe von 500 Prozent angeboten

Der Werk der mar in Pfennigen

Für 1922 wird

Feſtgeſtellt auf Grund de amtlichen Berliner Deviſenkurſe

Jn letzte vorletzte Jn letzte vorletzteHolland o Engiano 01 01Belgien 60,961 60,06 Amerika ,01 01Norwegen 02 02 Frankreich 0705 0,05Dänemark 09,02 0,02 Schweiz 09 01 01Schweden 001 01 Spanter 9,01 02Höchſtpreiſe für Thomasmehl Die Preiſe betragen ab 1
für 1 Kilogrammprozent Geſamtphosphorſäure 1097,45 für 1 Kilo Jtalien 0,07 07 Tſchechoſlowakei 0,1 0,1 und insbeſondere der Eiſenbahngütertarife mitzuwirken

Z 3ò ZKLI òEE/Z ELELGLLRLLSN4NASTTTLT AS CCGISSSSSSS
Amtliche Berliner Börsenkurse vom 2 März onne Gewsnr

Leipziger Börsenkurse vom 2 März
Mitgeteilt von der

Dresdner Bank Filiale Halle
Marktplatz 22 Telephon 5095 und 5098

Agem Deutsche Creditanetait 6000 Mleerane o amwgaru 1600955b Bankverein 7 dorddeutsche Wolle 702000
Chemnitzer dpinnerei 425 0 Ooelsniteer huxe 81000Chromo Najork 23000 Poniger Maschinon 10000Cröllwitzer Papier n e errer V VoODuürteld Karl de dGlauziger Zucker 56000 Pique Co 21900Gottfried Lipdpver A G 7 Keinetrom Pile 989928 00Hallische Ptännerse haft 40000 Kositzer Zucker e 4 35 00
tiartmann Maschinen 17900 dachsenwerkHupiteld Luòävi 30000 däohsische Webdstubl Schönberr 2200
Kammgern Sautech 24000 dondermann dtier 1809
Körbisdorter Zucker S stöbr Co 1927605Landkraitwerk Kulxwitr sSohneider Hugo 2000leipziger Baumwol spinnerel 450 0 Terztitose Clavier 11400

1 Buchb Fritzsch 6100 Thuringer Gas

v 120 0 g Wollo 28900r Kammgarn 21000 Hittel Krüger 400009 Piano Zimmermann 38000 Kränkner Würker le2 Werkzeug Pittieor 30000 Woian wert 2n Trikotagen 1/800 Aursener kunstmühle
Wollkxämmerei 56000 Zimmermann Halle 16300Mansfeld 32500 Zimmer mann Chemnite 16600

Tendenz unſicher

Berliner Produktenbörſe

Heute zeigte ſich etwas mehr Kaufluſt bei geringeren Preis
beſſerungen Weizen und Roggen waren zu geſtrigen Preiſen von
den Mühlen gefragt Das Angebot vom Jnlande blieb zurückvei beſchränkten Um
haltend Für Gerſte lag einiges Angebot
ſätzen vor Hafer wurde nach dem Weſten und nach Thüringen
in bemerkenswertem Umfange verkauft Auch der Konſum deckte
ſich ein Mais wurde nach Norden mehr verlangt Futterſtoffe
hatten wenig Geſchäft doch ſcheint ſich auch hier eine Beſſerung
anzubahnen

Weizen märk 444000 45000 Weizenkleie 26000 27000
ponim 44000 Roagenkleie 26000 27000

p mecklenb S Raps 99000 95000ſchleſ e e 43000 Rüb en J TRoggen märk 425042500 Leinſaat 75000 85000
ponm 41500 42000 Erbjen Viktoria 65000 85000

J weſtpr Kleine Speiſeerbſen 60000 65000
mecklenb S Fuuererbjen 450 00 55000jchleß S Peiluſchken 80000 90000Wintergeiſte Ackerbohnen 40000 43000Sommergerſte 36009 38000 Wicken 700 0 90000

Hafer märt 36000 34000 Blaue Lupinen 60 000 70000
pomm Gelbe Lupinen 80000 100000o mechktenb Seradella 90000 120000ichleſf 2 Rapskuchen 29000 30000Mais v Prov Ang prpt Leimnkuchen

loco Berlin 42000 42500 Trockenſchnitzel 15000
ab Hamburg 45000 Zuckerſchnitzel 25000 27000Weizenmehl 709 125000 145000 Torjmelaſſe 10000

Roggenmeh 7090 120000 135900
Rauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh drah

19000gepr 17000 19000 Haſerſtroh drahtgepr desgl Langſtroy 18000
Wieſenheu gut geſund u trocken Vormahd 20000 21009 desgl neu 19000 20000
Häckſel alles per 50 kg ab Station

Metalliotierungen
Berlin 2 März 1923

Notierungen der Kommiſſion für die Deutſche Elektroiytkupfernottz
Elektrolytkupfer wire beres promt cit Bremen oder

8740Potterd amNoterungen der Komminiou des Berliner Metallbörſenvorſtandes
Die Preiſe verſiehen ſich ab Lager in Deutſchland für 1 Kilo

KRaffingdekupfer 99 99 7350 7450Hüttenweichblei 3100 3200Origtnathüttenrohzink Preis im freien Verkehr 3800 3900
Hüttenrohzink ab Dtiſch Hütte Ps v Zinkhüttenver 3991,61
Remei edPlatien ink von hande süblicher Beſchaffenheit 3000 3400
DOriginalquttenaluminium 98 99 in Imal gekerbt Blöcken 9416
dosg in Walz oder Drahtbarren 9466Bankazinn Straitszinn Auſtralzinn in Verkäuferwahl 23000 23400
Hültenzinn mindeſtens 99 2722500 22100
Reinnickel 98 99 12500 12700Znumon Regulus 29000 26000Silber in Barren ca 900 jein für 1 Kilo e 1445000 45000

Preisabbau Der Deutſche Jnduſtrie und Handelstag hat die Reichs
regierung geberen an dem durch die Markbeſſerung gebotenen Preisabbau
auch ihrerſeits u a durch eine ſofortige Ermäßigung der Poſtgebühren

Um 3 Uhr nachm telephonisch Ubermitteit

heute gest douie e neute gest heute gest heute geset heute gestfestverzinsliche lav a lndustrie Aktien Capito Klein 4760 30000 böther Slaschir 3520 0 5009 Kouia enden j Arnb Herkule b 15800 Terra A G sam
Werte 3 est D Stb alt 55000 Carlshütte 30100 rauetädt Zuch 43000 44560 CLeyling e Toom S Obeebh Elsb Bb 39000 41000 Teutoniadliebo

8 98 1874 heute gest Caroline Braun 200 20750 Freund Hasen 17100 17 00 cirenner Co 27000 27000 J Obecehl Kie Car 34000 35000 Nhalebisb st 2 2inländisehe 3 Erg Netel Aachen Leder 12000 13600 Charlottbg Wase 17500 10000 riedrichsh Kal 54000 47006 Koch Adlernähm Kokewerko 785590 73000 Dhur Bleiweibtd 32000 24000
4 Oenrt Gläp 33000 Accumul Hage 39000 38500 Charlottenhütte eriedrichehütte Köin Feues Herr 60000 82000 exing Stabiwi 28000 Fhür Salinen 23600 2100

heute zest 2,6 Sudöst Eb alt Adl Portl Zem 22900 21000 Chem F Buokau 55000 51000 Vrister Co Koln Kottweiler 28000 27/00 OhlesZinnwalzv 17300 1783 Tiot 2 6300 6000De See n hre 9rpenh les e röbeln Zueter 60000 58000 i Walzwe 31260 31850 Oronem SKoppe 31000 3100 Vietel rüce 40100
r V v e en Arm n n i e l gen S u e e Berg San kupiere 350000 Fracheobg Zu 30000 290007 c 538 255 h Anwtol Ser I z3885c00 Werke 11000 11800 Grüneu 2302 21020 er G 1810 Tee Königezele Fort 38 0 Votworko oso 2000 rie cIX 20 85 3550 6 2 Antlintb 26250 2650 7 J Herden 22000 24000 Geis werd iel Sörbilsdortf Zuox auzer 2300 rFuhitabrix Flöb e 18000 20600le24e 2855 I A G Bauausfg 18100 15 00 lileb 3 W 28000 Gelsenk roh Berg 67500 61000 Gebr Körtung 14000 15000 Veiper Co Wal x Tärx Tabax ab SFolehzani vo Jrhantangbenn 89250 9800 Verzwe 200000 200000 Chow Peler Gut 22000 Kostheim Cellul Se 21600 höeiz Bgwa 59000 57500 non ehe Var 30000 000

1125 1150 Moasgb Strb Akt aAlezanderwerr 14600 13800 ein Gust Genscaow 25000 Kraus u Co 18250 187 0 hinte A c 62000 Vnion Wer ſ2o000670 670 alteld Gronau 32500 30000 c rk Albert Se so Georg MAarfenhbt Krouprinz MAetall S2050 Plauen Gardinen 16000 er BerlMörtolw 130004400 4460 Schiffahrts Aktien g Berl Omnit 12000 12000 em ch Fabr 39000 41000 Gerbstotf Renner Krüger Co 36000 35000 lauener Täl 21500 240 0 ten NickelwWi z306000
Sparprämle 298 20988 Allg Elektr Gos 18200 19000 Spion 16100 15 50 Ges f elek Unter 175100 16000 Kruschwitzzucx 45 W Pöge Hlektr jés c 77600 Flansech Fabr

Sohkatsls22 Arso Dachitt A Awmendt Papier 48000 42500 Consolidel Berg 199 Gildemeist Co 31000 28000 Kuosz Treibriom 20000 Rasquin Farben 260 O Glanszstodfabr 29500 1c0000
1624 Ausetr Dapt 359 00 67000 An Ct Guau 150 Cröllwitz Papier 40250 20 olauziger Zucker 54000 51 50 uplerw Vtschl Hauchw Walter 31800 32000 Gotdaniawerx 30 00 30000

aus Pak 48500 4500 An Kohlenw 46000 45500 Daimler l ororen e 124 qiooſces tanlw 17 00 Küppersbuseb 24000 Ravenb Spinn Hetail Haller 42u00 340Pr Consol 255 285 Fosg Sada Dampt 153000 1100001 Va 2 W e Iin ank 20000 a Tee 62000 a hbüuser hütte 20000 Borcbelt Meoteeb 53000 48 00 Foril Sohim 4500 30800H 165187 Hans Damptfech 35000 34000 Annabg Stein 35500 Dessauer Gas T i9000 Seur Göedhart hein B je nen Haleien 21800 21000 Diese Atelier e 27 e Th el deehiat 28 00 2622 57 h hie 205 Sobel ch 175 125 Vor EibecehiSan 35000 32000 rebi mee 35000 21000 Luxd Berg i n leihen er e i edo ebe 220 229 areoberg Bergb 2 h 40000 h 17500 Gr Strehlitec em Leupz Fieno Zim 45000 37500 Staplwerke 59000 5330 Zyp Wiese 190000 200600r Ted Bank Aktien 42chatt apier 43200 28000 ad e 200 a Haberto Guc A 16500 Uetpa Vrkzeugm S Vstt m alkvw 60009 63000 Vixtoria Werke 13100B Feb Ob 2 r t Eleend Sigw 21000 20 00 Hackethal Vrabt 14000 15000 Ceopoldeggruve 40000 346001 W Prtl Cem 23500 9000 Jogel lsollerdrht 13100RHös St 7 650 B t Elex Werte 322007 Zachm u Ladew 39400 42000 ar b Akt Gs 240 0 23000 1eopball ch a Slebeos Montaw 125000115000 Vogtl Masehinen 142 0 0
tsanl 115 146 Brauindust 7000 60600 Bad Anil u Soge 235000 rrunt 22300 85000 Hohegeheaeen 10000 m o t 21100 Wondore vor 88000 00h 180 160 B t Thüringen Baloke Maschin 29260 1900 e un e 72 tannov Alaech 115 Linde Eiemasch 21250 20500 Hoeitzor Braank 56000 56000 Wevolin Hübn 150 0 14800

Sache Stastar armer Hankver 4750 25 HanningMaschis 28000 270 7 W n 80000 h 24000 24500 Lindenog dtahiw 70000 e Zueker Ratt 338500 Wenderoih phm 34000
Wartt vtaats 13685 Berl Handelsges 43500 425 o Baroper Walzwu 43100 381 2bel 12250 1275 Hardg Wi s 26000 24000 indström A G 33000 30000 uttgerewrk A 35500 50 Morneh Kamwg 6409000
Haar i Zu Hypotherb 3209 350 Berte Co 23000 26 00 Kaliwerke d 6100 u ä er 77 34400 33000 lingel Sohuhbtbr 1150 10100 Sach 21000 1675 Vor

i a er 4600 uioa 33000 32840 d r en a rer Borgbap 140 116000 Linke Hotmann 100 2100 er 22 50009 49000 Werseb Welbtßr S
p o B erg 400900 33000 7 v Co 383750 36050 Th Pril 18500 W 43000 49800re h o e Kerl Berg Axtier S 500 0 Ja u Nun 5200 71806 e h e 32227 Tore v o 16000 16050 Wobetuhl Nee 26 Weeelromn m ces Ia Parmetäd Banx 9500 970 Berger Tefbau 1375 13750 Wollwaren 21000 3 en uie oth Hüt u B 64000 5300 aungerh Maseb 32000 36000 Wester 42000 4100

Ftabt atte 87727 ev eooo0 e hä 38000 38000 n alte 2350 Hola 7 rrane wexor 27 Ltdeneeka Met 14000 17009 3erotti Sohokol 0150 9900 Wott Drahbuind 20000
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